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Bauwerksdaten

Brückenfläche

Breite zw. Geländern

Kreuzungswinkel

Kleinste Lichte Höhe

Lichte Weite zw. Widerlagern (    )

Gesamtlänge zw. Endauflagern (    )

Einzelstützenweiten (    )
Militärlastenklasse STANAG

Klasse der Anpralllasten Fahrzeugrückhalte-
systeme DIN EN 1991-2

Verkehrsart DIN EN 1992-2/NA

Verkehrskategorie DIN EN 1991-2

Einwirkung Verkehrslast

Bauart:

(gon)

Stahlbeton           Spannbeton           Stahl           Verbund

DIN EN 1991-2 Lastmodell LM 1

C35/45

XC4, XD3, XF4, WA

XC2, XD2, XF2, WA

X0

r ≤ 0,3/0,5

r ≤ 0,3/0,5

r ≤ 0,3/0,5

B500B

B500B

B500B

Bauteil: Beton Bau-
stahl

Beton-
stahl

Spann-
stahl

längs / quer

Expositionsklassen
Feuchtigkeitsklasse

Entwicklung
der Beton-
festigkeit

Baustoffangaben

Kappen, Gesims

Überbau

Fundament

Pfähle

Sauberkeitsschicht

Vorspannung

Kappen, Gesims Mindestluftporengehalt nach ZTV-ING 3-1, Tab. 3.1.1
max. w/z-Wert 0,50 nach ZTV-ING 3-1

Bodenkennwerte/ geotechnische Bemessungswerte

Widerlager - Hinterfüllung
Pfahlgründung Achse...

Fundament Achse...

Tiefgründung
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 /
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k
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b,k
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x.x
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Setzung

Gset

wahrscheinliche Setzung          (DIN EN 1990)
d

set, i, w
  

   
=        cm je Stützung in ungünstigster Kombination ("zick-zack-förmig") im Grenzzustand der 

                            Gebrauchstauglichkeit (GZG)

mögliche Setzung          (DIN EN 1990)
d

set, i, m     
=        cm je Stützung in ungünstigster Kombination ("zick-zack-förmig") im Grenzzustand der 

                           Tragfähigkeit (GZT)

Gset

Ersatzneubau 

C8/10

XC4, XD2, XF2, WA

C25/30 LP

C35/45

Ersatzneubau

siehe geotechnischen Bericht

Lokalverkehr

1

100,000

Anordnung der Messpunkte gemäß  Mess 1 Blatt 1 und  Mess 2

Alle sichbaren Kanten sind mittels Dreikantleisten zu brechen
gem. ZTV-ING Teil 3 Abs. 2

Darstellung der Boden- und Gesteinsarten in den Schichtenprofilen 
der Bodenaufschlüsse nach dem geotechnischen Bericht ....

H/B = 841 / 1189 (1.00m²) Allplan 2024

5,00

Fugenausbildung
AF

SF

BF

Sollrissfugen gem. Fug 2, Bild 2 mit erdseitig aussenliegendem Fugenband

Alle erdberührten Arbeitsfugen sind mit einer edelstahlkaschierten Bitumenbahn > 20cm
abzukleben!

Bewegungsfuge gem. Fug 1, Bild 2 mit erdseitig aussenliegendem Fugenband

= BASt - Richtzeichnung RiZ-ING

= Detail der Autobahn GmbH des Bundes

4,825

46,149

49,258

49,258

247

DHDN90, GK4 - (EPSG 31468)

DHHN2016(NHN) - (EPSG 7837)

Bohrungen siehe 
Bohrplan 04/04

nach Einstufung

________________

Die best. Autobahn bleibt im BW-Bereich in Lage und Höhe unverändert.
Der best. Radius ist R=2007,981m.
Die best. Quer,- und Längsneigung bleibt unverändert.

Der überführte Feldweg liegt im BW-Bereich in einer Geraden.
Das Bauwerk liegt in einer Kuppe mit R=1000m. Der Scheitel liegt bei
Km 0+82,950 mit einer Höhe von 585,702.
Die Querneigung beträgt konstant 2,5% (rechter Rand oben).
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Kammerwände

Widerlager

C35/45

C35/45

XC4, XD2, XF2, WA
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